
Bitte keine 5G Antenne 
im Kirchturm Illighausen
Die Mitglieder der reformierten Kirchgemeinde Lengwil 
sind eingeladen, die geplante 5G-Mobilfunkantenne im 
Kirchturm abzulehnen. Die unabhängige internationale 
Forschung, die WHO und weitere Organisationen war-
nen  vor  den  gesundheitlichen  Langzeitrisiken der 
Antennenstrahlung und mahnen zur Vorsicht.

Die Abstimmungsunterlagen haben Sie bereits erhalten 
und die  Stimmzettel  müssen bis  Sonntag 29.  No-
vember 2020 um 10:00 Uhr beim Pfarramt eintreffen. 

Tragen  Sie  bitte  ein  NEIN auf  Ihrem Stimmzettel 
ein, wenn  Sie die unnötige Strahlenbelastung vermei-
den wollen. Die betroffenen Anwohner und insbeson-
dere die  Schulkinder zählen auf die  Solidarität aller 
Kirchgemeindemitglieder. Wenn erst eine Mobilfunkanlage im Ort errichtet  ist, dauert 
es nicht lange und die Konkurrenten werden weitere Anlagen bauen.

Die Landeskirchen empfehlen schon lange, zu Gunsten des Gemeindefriedens auf umstrit-
tene Antennen zu verzichten. Seit Jahren lehnen deshalb in unserer Region Behörden und 
Stimmbürger Antennen in Kirchtürmen bewusst ab. 

Es wird vorgeschoben, die Antenne würde für Einsatzfahrzeuge benötigt, weil diese keinen 
Empfang hätten. Blaulichtorganisationen verfügen allerdings über ein eigenes gut funktio-
nierendes Funknetz und sind deshalb nicht auf diese Mobilfunkantenne angewiesen.

Illighausen ist ausserdem bestens mit dem  Festnetz erschlossen. Wer Mobilfunk im Büro, 
der Wohnung oder auf seinem Betriebsgelände dringend benötigt, hat das schon lange mit 
kostengünstigem und schwach strahlendem WLAN realisiert. 

Moderne Smartphones lassen sich so einstellen, dass man auch über WLAN telefonieren 
und surfen kann. Wer in einem  Funkloch wohnt, kann sich bei Bedarf eine  «IndoorBox» 
(sog. Femtozelle) bestellen und hat so auch mit einfachen Handy-Modellen besten Empfang.

Die Mobilfunkbetreiber versprechen das Blaue vom Himmel, wenn es um die Erreichung Ihrer 
Geschäftsziele geht. Hören Sie nicht auf diese Fake-News, sondern informieren Sie sich aus 
unabhängigen Quellen über die Fakten. Es gibt Tausende unabhängige Studien, welche die 
Strahlungsrisiken belegen. 

Eine aktuelle Befragung des Bundesamtes für Statistik zeigt,  dass der Bevölkerungsanteil 
welcher Mobilfunkantennen als schädlich empfindet, auf über 60% angestiegen ist. Nur noch 
7% der Bevölkerung verdrängen die Risiken gänzlich. Wir heissen Sie bei der Mehrheit der 
verantwortungsbewussten Bevölkerung willkommen !

Unabhängige  Info-Quellen:  www.strahlungsfrei.ch   www.aefu.ch   www.funkstrahlung.ch 
www.gigaherz.ch  www.schutz-vor-strahlung.ch  www.diagnose-funk.ch  www.frequencya.ch

Komitee: Fam. Bolzli, H. Spengler, Fam. Fäh, H. Ruhland, Ch. Siegrist, L. Wirz, J. Baur, U. 
Furrer, B. Vogel, R. Bernet, M. Hengartner, Fam. Rickebach, Fam. Müller, Fam. Ackermann, 
Fam. Gschwend und weitere. 


